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SACHSEN – Dresden, Barockgarten Großsedlitz und Schloss Weesenstein, 
die Silberstadt Freiberg und Chemnitz, Kulturhauptstadt Europas 2025  

„FALSTAFF“ unter der musikalischen Leitung von Daniele Gatti und „TOSCA“ 
mit Aleksandra Kurzak und Roberto Alagna in der Semperoper 

16. – 20. Oktober 2025 
 

Entdecken Sie Sachsens glanzvolle Kulturschätze! Der beeindruckende Zauber des Barockgartens 

Großsedlitz, die majestätische Geschichte von Schloss Weesenstein, der Silberglanz Freibergs, die 

pulsierende Kreativität von Chemnitz oder die barocke Pracht Dresdens, die Sie unter dem Motto 

„Musikstadt Dresden“ so noch nicht gesehen haben – Sachsen vereint Jahrhunderte europäischer 

Kulturgeschichte auf engstem Raum. Eine Reise durch diese facettenreiche Region ist eine inspirierende 

Zeitreise für alle, die Kunst, Architektur und kulturelle Vielfalt lieben. Freuen Sie sich auf zwei erstklassig 

besetzte Opernaufführungen, eine davon unter dem Dirigat des neuen musikalischen Leiters Daniele Gatti.     
 

Ihr Hotel: Taschenbergpalais Kempinski Dresden***** 

Nach einer umfangreichen Renovierung hat das Hotel Taschenbergpalais Kempinski Dresden 

wiedereröffnet und bringt neuen königlichen Komfort in die barocke Innenstadt Dresdens. Das 

unter August dem Starken für die Gräfin Cosel erbaute Palais befindet sich in unmittelbarer 

Nachbarschaft zur Semperoper und dem Schloss. Mit 180 exquisiten Zimmern und 31 luxuriösen 

Suiten, maßgefertigten Möbeln und luxuriösen Annehmlichkeiten bietet das Hotel einen 

einzigartigen Aufenthaltsort. Die Farben und das opulente Dekor sind inspiriert vom berühmten 

Sachsenkönig August dem Starken und seiner Zeit. Zur Ausstattung gehören Bad/WC mit 

Regendusche, Fußbodenheizung, Fön, Schminkspiegel, Bademantel, separate Toilette, Minibar, 

Schreibtisch, Safe, Kaffee-/Teekocher, SAT-TV/Radio und WLAN. Kulinarisch werden die Gäste in den 

Restaurants „Das Palais“ und „Kastenmeiers“, in der Patisserie und Lounge sowie in der Bar 

verwöhnt. Der Wellnessbereich mit Pool, Saunen, Dampfbad, Infrarotkabine und Fitnessbereich 

bietet ganzheitliche Entspannung. Massagen, Wellness- und Kosmetikbehandlungen runden das 

Angebot ab. 
 

Reiseablauf: 

Donnerstag, 16. Oktober 

Busfahrt Wien/Dresden oder alternativ individuelle Anreise per Bahn (Zeiten auf Anfrage). Abends 

genießen wir ein Begrüßungsessen in einem ausgezeichneten Lokal. 
 

Freitag, 17. Oktober 

Stadtrundgang „Musikstadt Dresden“ und Führungen in der Gemäldegalerie „Alte Meister“ 

sowie im Porzellankabinett. Wir spazieren zur Kreuzkirche, wo der weltberühmte Kreuzchor (einer 

der ältesten Knabenchöre der Welt) seine Heimat hat, zur Statue von Carl Maria von Weber (der 

Komponist war 1816-26 Musikdirektor der neugegründeten Deutschen Oper in Dresden), zum 

Zwinger, Theaterplatz, Semperoper sowie zur Frauenkirche. Nach der Mittagspause nehmen Sie an 

einer Führung in der Gemäldegalerie „Alte Meister“ teil. Hier können Sie anhand der Ansichten 

von Bernardo Bellotto, genannt Canaletto, betrachten, wie Dresden zur Zeit des Augusteischen 

Zeitalters ausgesehen hat. Die international bedeutende Gemäldesammlung umfasst zahlreiche 

Abteilungen: von den Altdeutschen Meistern Dürer, Holbein und Lucas Cranach d. Ä. über die 

Niederländer Jan van Eyck, Rembrandt und Rubens, die italienischen Maler des 15. und 16. Jh. 

Raffael, Tizian und Veronese, bis zu den italienischen, französischen und deutschen Meistern des 

18. Jh. reicht die illustre Schar der vertretenen Künstler. Ein weiterer Höhepunkt ist die Besichtigung 

der Porzellansammlung. Zu den reichen Schätzen der ehemals königlichen Kollektion gehören alte 



chinesische und japanische Porzellane wie auch einzigartige Meisterwerke aus der Frühzeit der 

Meissener Manufaktur. 

Um 19.00 Uhr in der Semperoper: FALSTAFF von Giuseppe Verdi 

Dirigent: Daniele Gatti; Regie: Damiano Michieletto; Bühnenbild: Paolo Fantin; 

Mit Nicola Alaimo, Lodovico Ravizza, Eleonora Buratto, Rosalia Cid, Yijie Shi, Nicole Chirka, Marie-

Nicole Lemieux,… 
 

Samstag, 18. Oktober 

Ausflug zum Barockgarten Großsedlitz und Schloss Weesenstein. Nachdem Friedrich August I. 

1723 den Großsedlitzer Garten von Reichsgraf A. Chr. von Wackerbarth erworben hatte, kam es zu 

umfangreichen Neuplanungen. Die Gartenanlage ist von Frankreich und Italien inspiriert. Obwohl 

unvollendet geblieben, ist sie eine der eigenwilligsten und vollkommensten Kompositionen im 

Bereich der barocken deutschen Gartenkunst. Anschließend begeben wir uns zum Schloss 

Weesenstein. Das kuriose Bauwerk zeigt sich in Baustilen von Gotik bis zum Klassizismus. Nach 

dem Mittagessen Rückfahrt über die Elbschlösser, das Blaue Wunder und die Dresdner Neustadt.  

Um 19.00 Uhr in der Semperoper: TOSCA von Giacomo Puccini 

Dirigent: John Fiore; Regie: Johannes Schaaf; Bühnenbild: Christof Cremer; 

Mit Aleksandra Kurzak, Roberto Alagna, Oleksandr Pushniak,… 
 

Sonntag, 19. Oktober 

Ausflug nach Freiberg. Freiberg, die erste freie Bergstadt Deutschlands, geht ursprünglich auf eine 

Bergmannssiedlung zurück, die sich nach Silberfunden im Jahre 1168 bei Christiansdorf gebildet 

hatte. Die prächtigen Patrizierhäuser rund um den Obermarkt belegen noch heute den einstigen 

Reichtum der Silberstadt. Bei einem kurzen Stadtrundgang besuchen Sie u.a. den Dom St. Marien, 

eine spätgotische Hallenkirche. Sehenswert im Innern sind die Tulpenkanzel, das riesige Grabmal 

des Kurfürsten Moritz, lebensgroße Bronzefiguren sowie eine prunkvolle, goldverzierte Orgel des 

berühmten Orgelbauers Gottfried Silbermann. Bei einem Orgelvorspiel können Sie den herrlichen 

Klang dieser Orgel erleben. Nach dem Mittagessen Rückfahrt nach Dresden, freier Abend. 
 

Montag, 20. Oktober 

Busfahrt Dresden/Chemnitz/Wien. Nach dem Frühstück und Kofferverladen fahren wir nach 

Chemnitz, die Kulturhauptstadt Europas 2025. Chemnitz als Industriemetropole war 

Anziehungspunkt und Heimat vieler Industrieller, die ihren Erfolg auch in repräsentativen 

Firmenbauten, noblen Jugendstilvillen und dekorativen Gründerzeitbauten zum Ausdruck brachten. 

Sehenswert sind der Rote Turm, das Chemnitzer Doppelrathaus, Theaterplatz mit dem Opernhaus 

und der St. Petrikirche sowie die 1903 von Henry van de Velde für die Familie eines Chemnitzer 

Textilfabrikanten entworfene Villa Esche. Nach dem Mittagessen Weiterfahrt nach Wien, Ankunft 

ca. 20 Uhr am Börseplatz.   
 

Unsere Leistungen: 

• Busfahrt Wien/Dresden/Wien mit eigenem, großem Komfortbus 

• 4 Nächtigungen inkl. Buffetfrühstück, Service und Taxen (Palaiszimmer) 

• Koffergeld und Beherbergungssteuer im Hotel 

• Opernkarten der besten Kategorie im Parkett 

• Ausflüge, Stadtrundgang, Führungen und Besichtigungen lt. Reiseablauf mit fachkundiger 

Reiseleitung 

• 1 x Abendessen und 3 x Mittagessen inkl. Getränke (Wein oder Bier, Wasser, Kaffee) in 

ausgewählten Restaurants 

• Alle Eintrittsgebühren 

• Reiseführer Dresden 

• Reisebetreuung ab/bis Wien 
 

Preise pro Person: (mind. 15 Teilnehmer) 

Im Doppelzimmer         € 2.380, -- 

Zuschlag Doppelzimmer zur Einzelbenützung     €    380,-- 


